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An die Madonna.

Steig aus den schimmernden Höhen hernieder,
liebe Madonna,
hebe die weisse Hand,
ziehe hinweg den Wolkenschleier
von deinem seligen Land.
Zeige mir und meinem Geliebten
göttlich verklärte Ewigkeit,
in der all´ die bunten Heiligen wandern,
befreit von der Erde Leid. -
Ich weiss es, ich werde die Hände legen
um meines Geliebten Haupt
und dir und den bunten Heiligen sagen,
worauf ich immer vertraut:
Gottes  W e l t  ist so schön, Madonna,
es hat mich von Herzen betrübt,
dass er euch keinen deutschen Frühling
und keinen Geliebten gibt!


